
TransferRäume für die Zukunft vonRegionen

Wichtige Etappen des Förderprogramms T!Raum

Beginn der Förderung Anfang 2023 und  
Start der bewilligten Projekte

Ende der Förderung spätestens neun Jahre nach Beginn

T!Raum – TransferRäume für die Zukunft von Regionen
[Aktualisiert]

Einreichung einer Konzeptskizze für einen Transferraum  bei dem vom Bundesministerium für  
Bildung und Forschung (BMBF) beauftragten Projektträger (spätestens bis 29. Oktober 2021)

Bewertung der eingereichten Konzeptskizze und Förderentscheidung durch das BMBF  
voraussichtlich August 2022

Antragsberatung für die ausgewählten T!Raum-Initiativen beim Projektträger

Spätestens vier Monate nach der BMBF-Förderentscheidung: Einreichung der formalen Förderanträge 
für positiv bewertete Projekte der Konzeptskizze (mit einer Laufzeit von bis zu fünf Jahren)

Nach drei Jahren: Einreichung eines vertiefenden Fortschrittsberichtes. Erste umfassende  
Zwischenbegutachtung durch BMBF und eventuell externe Gutachter.  

Bei negativer Begutachtung ist ein Ende der Förderung möglich.

Nach sechs Jahren: Einreichung eines vertiefenden Fortschrittsberichtes. Zweite umfassende  
Zwischenbegutachtung durch BMBF und eventuell externe Gutachter.  

Bei negativer Begutachtung ist ein Ende der Förderung möglich.

Jährlich: Einreichung eines Fortschrittsberichtes. Begutachtung des Fortschrittsberichtes durch den 
Programmbeirat. Für positiv bewertete Projekte können Förderanträge eingereicht werden.


